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Ganz neuen Herausforderungen stellt sich 
unsere Damenmannschaft. In der Landes-
liga muss sich das Straßer Team in der 
ursprünglich 12 Mannschaften umfassend-
en Staffel gegen fünf Kölner Mannschaften 
und vier Teams aus der Städteregion 
Aachen beweisen. Zwei Vereine haben
bereits ihre Mannschaften zurückgezogen.

Dass unsere Damenmannschaft auf 
diesem Niveau mitspielen kann, zeigten 
die beiden ersten Spiele, aber auch das 
Kreispokalfi nale gegen den Mittelrhein-
ligisten TuS Jüngersdorf. Auch wenn im 
Gegensatz zu unserem Eindruck in der 
regionalen Presse zu lesen war, dass dieses 
Finale weniger spannend war, verlangte 
unser Team auf ungewohntem und klei-
nem Kunstrasenplatz dem Gegner alles ab 
und hatte anfangs kein Glück und kurz vor 
Ende der ersten Halbzeit das Pech, zwei 
Gegentreffer mit in die Pause zu nehmen.

Nach fast sieben Monaten mit massiven 
Problemen bei der Abwasserentsorgung 
mit extremen Einschränkungen im Sport-
betrieb konnte Dank 

· der Hartnäckigkeit und Beharrlichkeit 
 der GbR gegenüber der Gemeindever-
 waltung als Eigentümer der Liegenschaft,

· dem Beistand der politischen Vertreter 
 und deren Einsatz für Vereine und
 Ehrenamt und

· der Beratung und handwerklichen
 Kompetenz und Erfahrung eines
 Spielerinnenvaters, der in vielen Arbeits-
 stunden mit Hilfe der Zuarbeit weiterer 
 Vereinshelfer letztendlich 
 neue Komponenten installierte,

diese überaus belastende Situation mit 
nur einem Drittel der von einer Fachfi rma 
angesetzten Kosten, gemeistert werden. 
Allen Beteiligten, die zur Lösung mit Rat 
und Tat beigetragen haben, sei an dieser 
Stelle herzlich gedankt.

Als nächstes Highlight feiert die
Alemannia am 22. Oktober 2022 das schon
traditionelle Oktoberfest im Vereinsheim 
und am Tag danach auf dem Sportplatz 
einen Familientag. Zu unbeschwerten 
Stunden in geselliger Runde an beiden 
Tagen lädt die Alemannia Sie herzlich ein.

An dieser Stelle möchte ich an alle
Fans appellieren: unterstützen Sie unsere 
Mannschaften. Besuchen Sie die Heim- 
und Auswärtsspiele und seien Sie die 
zwölfte Frau und der zwölfte Mann am 
Spielfeldrand. Unseren Spielerinnen
und Spielern wird ein ‚volles Haus‘ Ans-
porn sein. Aber auch alle ehrenamtlichen 
Kräfte, die sich äußerst engagiert und 
liebevoll um die Platzanlage und
das breite Angebot neben dem Platz
kümmern, freuen sich über Ihren 
wertschätzenden Besuch.

Auf unserer Sportanlage wird noch einiges 
mehr geboten. Neben der Stadionwurst 
mit einem kühlen Halbzeitpausen-Getränk 
im Budenzauber bietet das Sport- und 
Schützenheim die passende Gelegenheit, 
die dritte Halbzeit in inspirierend-
anregender Atmosphäre zu beenden.

BLEIBEN SIE GESUND! – Unterstützen 
Sie unsere Alemannia und bleiben Sie
uns gewogen.

Mit sportlichen Grüßen
Volker R. Beißel
1. Vorsitzender

Liebe Mitglieder, liebe Vereinsfördernde 
und Unterstützende der Alemannia,
liebe Sportinteressierte aus Straß
und Umgebung,

nach intensiver Saisonvorbereitung
dauerte es bis zum vierten Spiel, bis unsere 
I. Seniorenmannschaft die Früchte ihrer 
Mühen der Vorbereitungsphase in einen 
Sieg umsetzen konnte.

Auch wenn das Lokalderby ‚nur‘ unent-
schieden endete, hat sich die Mannschaft 
gefunden und will das ‚neue‘ alte
Saisonziel jetzt konsequent verfolgen.

Unsere Reserve ist noch auf dem Weg, 
erfolgreiche Spiele zu bestreiten. In An-
betracht der Kadergröße sollte dies auch 
gelingen. Die Voraussetzungen hierfür sind 
jedenfalls gegeben.

Aller Anfang
ist schwer!

Den Start in die neue Fußballsaison 2022/23 haben
wir uns alle etwas erfolgreicher vorgestellt.

GRUSSWORT
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Bericht zur 
Damenmannschaft
Am 04.09.2022 startete für uns das 
Abenteuer Landesliga. Zum Auftakt in 
diese Spielzeit stand uns der Mitaufsteiger 
Sportfreunde Hörn gegenüber. In diesem 
Spiel war Hörn zwar die spielerisch bessere 
Mannschaft, aber wir hielten in der ersten 
Halbzeit sehr gut dagegen, sodass wir es 
mit einem 0:0 in die Pause schafften. In 
der zweiten Halbzeit wurde die Dominanz 
der Gegnerinnen immer größer und durch 
ein zu leichtes Gegentor haben wir dazu 
beigetragen, dass deren Selbstbewusstsein 
und damit auch die spielerische Über-
legenheit wuchs. Am Ende verloren wir 
dieses Spiel mit 0:4, aber dass wir aus dem 
Spiel gelernt hatten, zeigten wir bereits am 
zweiten Spieltag gegen Blau-Weiß Köln, 
einen weiteren Mitaufsteiger.

In diesem Spiel gelang es uns, 100 Prozent 
unserer Chancen in der ersten Halbzeit 
zu verwerten, wobei zwei Tore sehr gut 
herausgespielt waren. Damit hatten wir 
den Gegner stark unter Druck gesetzt 
und durch unsere gute Defensivarbeit 
schafften wir es, mit einem 1:3 Halbze-
itstand in die Pause zu gehen. Nach der 
Pause waren wir etwas ungeordnet und so 
gelang es den Spielerinnen von Blau-Weiß 
Köln, auszugleichen. Das war zwar sehr 
ärgerlich, weil diese Gegentore wieder zu 
einfach gefallen sind, aber der Mannschaft 
muss man zugutehalten, dass sie nach dem 
Ausgleichstreffer wieder besser ins Spiel 
gefunden hat und leidenschaftlich den 
ersten Punkt der Saison erkämpft hat. 

Folglich können wir als Team mit dem 
Start in das Abenteuer Landesliga im 
Großen und Ganzen zufrieden sein und 
eine positive Entwicklung innerhalb der 
Mannschaft ist durchaus erkennbar.

Im Pokal lief es für uns – wie im letzten 
Jahr auch – überragend. In der ersten 
Runde stand uns die Mannschaft der 
SG Rommelsheim/ Oberzier gegenüber, 
welche in die Bezirksliga aufgestiegen ist. 

Das Spiel verlief genau nach Plan: Wir 
schafften es, eine deutliche spielerische 
Überlegenheit zu erzeugen und bereits 
nach 15 Minuten gelang es uns, in Führung 
zu gehen. Da war der Bann gebrochen und 
wir erhöhten das Ergebnis mit gut heraus-
gespielten Toren auf 0:6. Damit war der 
Pflichtsieg eingefahren und in der zweiten 
Pokalrunde wartete der SV Merken.

Vor diesem Spiel war allen der Respekt 
vor dem Gegner anzumerken, weil er 
es in der vergangenen Saison zweimal 
geschafft hatte, uns das Leben schwer 
zu machen. Zudem hatten wir einige 
personelle Sorgen, aber als Team mit einer 
herausragenden spielerischen Leistung 
führten wir nach 45 Minuten bereits mit 
5:0. Alles schien nach Plan zu laufen 
und unsere Dominanz ließen eigentlich 
keinerlei Zweifel an unserem Sieg zu. Aber 
es kam doch noch etwas dazwischen – 
unser Flutlicht fiel kurz nach Anpfiff der 
zweiten Halbzeit aus. Es dauerte dann 
fast eine halbe Stunde, bis alle Masten 
wieder leuchteten und das Spiel doch noch 
fortgesetzt werden konnte. Mit einem ab-
gefälschten Fernschuss gelang es dem SV 
Merken zwar, den Ehrentreffer zu erzielen, 
aber dann sorgten wir mit zwei weiteren 
Toren für das Endergebnis 7:1. 

Im Finale erwartete uns – wie im letzten 
Jahr – die Damenmannschaft des TuS 08 
Jüngersdorf-Stütgerloch. Wir starteten 
sehr gut in die Partie und schafften es, uns 
einige hochkarätige Chancen herauszuar-
beiten. Leider war unsere Chancenauswer-
tung nicht so gut wie in den letzten Spiel-
en und so ging Jüngersdorf mit der ersten 
richtigen Torchance nach einer Ecke in 
Führung. Nach einer Reihung von kleinen 
Fehlern bauten sie den Vorsprung auf 2:0 
aus und so ging es dann in die Pause. Auch 
nach der Pause hat die Mannschaft sich 
nicht aufgegeben und weiter gekämpft 
und sich einige Chancen herausgearbeitet. 
Die Entscheidung im Spiel schaffte dann 
aber Jüngerdorf, als sie auf 3:0 erhöhten. 
Der Gegner hatte danach weitere Chancen, 
weil wir alles nach vorne geworfen hatten, 
um doch noch den Ausgleich zu schaffen. 
Unser Engagement wurde dann erst kurz 
vor Abpfiff mit einem Treffer zum 3:1 End-
stand belohnt. Über die gesamte Spielzeit 
war kein Klassenunterschied zwischen 
den beiden Mannschaften zu sehen und 
beide Mannschaften haben guten Fußball 
gezeigt.  
 

Giuseppe Fina - Trainer Damenmannschaft





Saisonstart mit 
Schwierigkeiten
Nach einer am Ende zufriedenstellenden 
Saison 2021/2022, in der man sich nur dem 
souveränen Aufsteiger aus Nordeifel und 
denkbar knapp der Mannschaft aus Golz-
heim geschlagen geben musste, ging der 
Umbruch innerhalb des Teams auch in der 
Sommerpause 2022 unvermindert weiter. 
 
Den verdienten Spielern Tim Caro 
(ebenfalls Co-Trainer), Michael Gossel, 
Marco Scheen und Felix Beck wurde ein 
gebührender Abschied bereitet und die 
Verjüngung des Kaders wurde weiter 
vorangetrieben. Dies hatte aber auch zur 
Folge, dass neben der fußballerischen 
Qualität (etliche Bezirks-, Landes- und 
auch teilweise Mittelrheinligaspiele), die 
durch den Abgang dieser Spieler ver-
loren ging, auch sehr viel Mentalität und 
Führungsqualitäten auf und neben dem 
Platz abhandengekommen sind. 
 
Uns allen war klar, dass wir dies nicht eins 
zu eins ersetzen oder als Team auffangen 
können, dennoch hat wohl keiner mit 
einem solchen Saisonstart gerechnet. 
Nach der Derbyniederlage gegen den 
A-Liga-Absteiger aus Vossenack/Hürtgen, 
bei der wir früh in Führung gegangen sind, 
dann jedoch nach 2 schnellen (und absolut 
vermeidbaren) Gegentoren komplett 
den Faden verloren haben und uns am 
Ende mit 2:3 geschlagen geben mussten, 
ging es am 2. Spieltag nach Gladbach zur 
SG Neffeltal. Auf einem Platz, der mehr 
einer Wüstenlandschaft mit vereinzelten 
Grasbüscheln glich, haben wir es nicht 
geschafft, die Gegebenheiten anzunehmen 
und den Fokus mehr auf die Laufbereit-
schaft und das Zweikampfverhalten als 
auf die fußballerische Qualität zu legen. 
So entschied dieses chancenarme Spiel 
am Ende ein Eigentor, bei dem wir wieder 
nicht gut aussahen. Man muss aber auch 
festhalten, dass wir uns in dem Spiel ein-
fach zu wenige Chancen erarbeitet haben, 

um zu gewinnen oder zumindest den Aus-
gleich zu erzielen. Der 3. Spieltag brachte 
dann (wenn auch nicht tabellarisch) ein 
Spitzenspiel nach Strass, denn es ging ge-
gen den Aufstiegsfavoriten aus Golzheim. 
Auch in diesem Spiel war der Gegner nicht 
herausragend, aber wir haben wieder nicht 
genügend Chancen herausgespielt und 
insbesondere die Gegentore zu unglück-
lichen Zeitpunkten kassiert (0:1 kurz vor 
der Pause und das 1:2 kurze Zeit nach dem 
Ausgleich). Die 3. Niederlage in Folge war 
für uns alle eine neue Erfahrung, hatten 
wir doch in der Vergangenheit maximal 
2 Spiele in Folge verloren und größten-
teils 3 Punkte eingefahren. So fuhren wir 
anders als in den Vorjahren diesmal nicht 
mit breiter Brust, sondern mit gemischten 
Gefühlen zur SG Voreifel. Eine Systemum-
stellung und insbesondere die weiterhin 
gute und nicht zu angespannte Stimmung 
in der Mannschaft brachten dann nach 
dem 4:0 den ersehnten ersten 3er der 
Saison. Am nächsten Spieltag konnten wir 
dann in Girbelsrath direkt nachlegen und 
holten mit einem 5:2 (der Sieg hätte auch 
durchaus höher ausfallen können bzw. 
müssen) die nächsten 3 Punkte. Zu diesem 
Zeitpunkt hatten wir also so langsam 
wieder in die Erfolgsspur zurückgefunden 
und waren bereit für das anstehende Derby 
gegen Gey. Am Ende wurden es jedoch 
keine 3, sondern lediglich 1 Punkt, da Gey 
extrem tief stand und wir nach 4 liegenge-

lassenen Chancen mit einem 0:0 in die 
Pause gehen mussten. Nachdem Gey dann 
auch noch kurz nach der Pause nach einer 
Unachtsamkeit im Defensivverhalten mit 
1:0 in Führung ging, erzielten wir 15 Mi-
nuten vor Schluss zwar noch den 1:1 Aus-
gleich, für den Siegtreffer reichte es jedoch 
trotz einiger vielversprechender Chancen 
nicht mehr. So stehen nach 6 Spieltagen 7 
Punkte und 14:11 Tore zu Buche, was gle-
ichbedeutend mit dem 7. Platz (aber schon 
9 Punkte hinter dem 1. Platz) ist. 
 
In den kommenden Wochen stehen noch 
einige schwere Aufgaben vor uns, u.a. die 
Auswärtsspiele gegen den Tabellenvier-
ten aus Schmidt (11.10.2022, 20:00), den 
Tabellenführer aus Winden (16.10.2022, 
12:45) und den Tabellenzweiten aus 
Pingsheim (04.12.2022, 14:30) sowie 
die Heimspiele gegen unsere Nachbarn 
aus Birgel (11.11.2022, 19:30) und den 
A-Liga-Absteiger SW Düren (25.11.2022, 
19:30). Wir hoffen, dass wir in den kom-
menden Wochen einige langzeitverletzte 
Spieler (Dennis Klatt, Marc Zuber, Tim 
Schmitz, Martin Plum, Nicolas Utecht, 
Daniel Ackermann und Florian Hilgers) 
zurückbegrüßen dürfen und dann mit der 
vollen Kaderstärke noch einmal einen An-
griff auf die ersten Plätze starten können. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr uns 
dabei unterstützen würdet.





Hallo Fans,
nach einer guten Vorbereitung, mit einer 
hohen und regelmäßigen Trainingsbeteil-
igung und einem kleinen Trainingslager, 
haben wir uns auch für diese Saison wieder 
viel vorgenommen. 
 
Diese Erwartung konnten wir in unserem 
einzigen Testspiel gegen Rurtal, auch mit 
einem 2:1 Erfolg untermauern.  
 
Doch statt dem erhofften, schwungvollen 
Start, sind wir leider mit großen 
Schwierigkeiten in die Saison gegangen.   
 
Nachdem wir in den ersten beiden Spielen, 
nur mit einer sehr dezimierten Mannschaft 
antreten konnten, hatten wir sowohl 
gegen Vossenack/ Hürtgen als auch gegen 
Mausauel keine realistische Chance.  

Im darauffolgenden Spiel gegen Berg, 
konnten wir zwar wieder nicht auf alle 
Spieler zurückgreifen, allerdings ist es uns 
gelungen unser Spiel deutlich besser auf 
dem Platz umzusetzen und dem Gegner 
Paroli zu bieten. Am Ende fehlte uns aber 
auch nach diesem ordentlichen Auftritt, 
dass nötige Glück und so stand es nach 90 
Minuten 2:4 für Berg. 
 
In den letzten beiden Spielen, gegen 
Berzbuir und Nordeifel, haben wir die 
guten Ansätze, größtenteils wieder 
schmerzlich vermissen lassen. Zusätzlich 
standen wir uns durch zu viele individuelle 
Fehler, immer wieder selber im Weg.  
 
Nach diesem katastrophalen Saisonstart, 
muss sich jedes Mannschaftsmitglied 

selber hinterfragen und jetzt die nötige 
Reaktion und Charakterstärke zeigen. 
Denn nur gemeinsam und mit der 
richtigen Einstellung zu unserem geliebten 
Sport, ist der Weg aus der Krise möglich. 
Diese Einstellung, Bereitschaft und 
Leidenschaft haben leider zu viele Jungs, 
in den letzten Wochen vermissen lassen. 
 
Hoffnung auf den Umschwung machen 
auch die Neuzugänge, die aber teilweise 
erst relativ spät zur Mannschaft 
gestoßen sind. 
 
Daniel Wolff



Wir freuen uns auf Sie!

Ahorn Apotheke
INH. DR. PETER RIPPHAUSEN

Valencienner Straße 134
52355 Düren-Gürzenich
Tel. 0 24 21-96 88 00
Fax 0 24 21-96 88 106
ahorn.apotheke.dueren@gmail.com

Durchgehende Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 07.30 - 18.30 Uhr
Sa. 08.00 - 13.00 Uhr

Wir heißen Sie

Herzlich Willkommen  

in unseren neuen  

Räumlichkeiten!





1. Mannschaft

guenter.bialojahn@swisslife-select.de



2. Mannschaft



GYMNASTIK MIT HANNELORE KRAFT

GYMNASTIK MIT MARIA KUPKE

Wann: Mittwochs von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr

Wo: Vereinsheim Straß

Mit einem ganzheitlich ausgewogenen Training wird zu Beginn die Ausdauer 
durch Walken und Joggen verbessert. Durch eine gezielte Kräftigung, insbe-
sondere auch des Beckenbodens und unter orthopädischen Aspekten wird 
der ganze Körper gestrafft.

Wir trainieren im Stand und auf der Matte mit Hanteln, Physiobändern und 
Redondobällen.

Der Einstig ist jederzeit möglich.

Infos unter: 02421/58152

Übungsleiterin: Hannelore Kraft

Beginne Deinen Morgen mit 90 Minuten Ganzkörpertraining unter Einsatz 
des eigenen Körpers oder mit verschiedenen Hilfsmitteln wie
z. B. Theraband, Hanteln, großer Sitzball, Balancepad, …

Wir starten immer mit einem Aufwärmprogramm, schließen die
Kräftigung der Muskulatur an und beenden die Stunde mit
entspannenden Dehnübungen.

Wir treffen uns immer Mittwochs von 9 Uhr bis 10:30 Uhr.



in der Grundschule Strass 
Bewegungsschulung, Muskelaufbau, 
Steigerung von Kraft und Ausdauer 
und Herz-Kreislauf-Training.

Du kannst dich gerne auf eine Warteliste 
eintragen lassen unter 

jenniramacher511@gmail.com 
Liebe Grüße Jenni 

Hier nutzen wir die Vorteile des Wassers. 

Ein hochwirksames Training deines gesamten Körpers liegt im 
Fokus der 45 min Einheiten. 
 
Inhalte des Kurses sind: Bewegungsschulung, Muskelaufbau, Steigerung von Kraft und 
Ausdauer und Herz-Kreislauf-Training. Aqua-Fitness ist gelenkschonend, kann bis ins 
hohe Alter durchgeführt werden und eignet sich besonders gut als Bewegungstraining 
für Menschen mit Übergewicht. 
 
Zurzeit sind alle Kurse belegt

FRÜHSPORT 
DIENSTAGS 
Im Vereinsheim in Straß

Eine kleine Runde Morgengymnastik um 9 
Uhr macht dich wach und bringt deine 
Gelenke und Kreislauf in Schwung. Ich 
zeige dir, mit welchen Übungen du 
geschmeidig in den Tag startest

Klingt paradox, aber gerade wenn es dir 
morgens schwer fällt aufzustehen, können 
leichte Gymnastikübungen helfen. Mit 
meiner Gymnastik  am Morgen aktivierst 
du deinen gesamten Körper und bringst 
ohne große Anstrengung deinen Kreislauf 
in Schwung

Inhalte meines Kurses sind: 

Gute Laune versprühen ;)

Mobilitäts Übungen 

Verspannungen lösen 

Das Herzkreislaufsystem in Schwung 
bringen und einfache Kraftübungen 

Ob auf der Matte oder dem Stuhl, das 
entscheidest allein du. 

Ich bringe die Gute Laune und das Know 
How mit und verspreche einen guten 
Start in den Tag .

JENNI RAMACHER

Ich bin staatlich geprüfte Gymnastikleh-
rerin mit Schwerpunkt Prävention und 
Rehabilitation, Mental Coach, Wellness-
masseurin und vieles mehr. 

Ich bin für meine Kunden und Düren 
und Umgebung als Personaltrainerin 
unterwegs. Ich ermögliche ein modernes 
Trainingserlebnis und unterstütze sie beim 
erreichen Ihrer sportlichen und gesund-
heitlichen Ziele.

Mir selbst ist es wichtig, dass ich Spaß am 
Training habe und mich nicht zu etwas 
quälen muss. 

Und genau hierauf lege ich auch bei mein-
en Kunden großen Wert. Wer sich schon 
auf das nächste Training freut, kommt 
einfach leichter ans Ziel.

Jenni Berg

AQUA FIT













Damenmannschaft









facebook.com / CDU Hürtgenwald
ov-beissel@huertgenwald.de





Saisoneröffnung 
der Alemannia
Bei sommerlichen Temperaturen, Bratwurst und Kaltgetränken feierte die Alemannia mit ihren Fans die Saisoneröffnung. 

Durch unseren ersten Vorsitzenden wurden die Mannschaften vorgestellt.

Im Anschluss durften die Mannschaften zum ersten Mal in Straß ihr Können an einer Fußballdartscheibe unter Beweis stellen.

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Fußballsaison.









Alemannen 
Familientag 2022
Besucht die Alemannia am Familientag auf der Sportanlage in 
Straß und lasst euch schminken, nehmt am Luftballongewinnspiel 
teil, habt Spaß auf der Hüpfburg, besucht unseren Budenzauber 
oder genießt einfach nur das Heimspiel unserer Damenmannschaft 
gegen Alemannia Aachen.

Bei schlechtem Wetter steht ein großes Zelt, der Budenzauber und 
unser Vereinsheim zur Verfügung. 
 
Im Anschluss (17 – 18 Uhr) findet im Sport- und Schützenheim 
eine Kinderdisko statt.

Der Eintritt an diesem Tag ist für alle frei. 
Wir würden uns über euren Besuch sehr freuen!





Pokalfinale
Damen
Auf der Platzanlage in Hambach, fand das Pokalfinale der Damen 
der Alemannia gegen den TuS 08 Jüngersdorf-Stütgerloch statt, der 
sich zum Pokalfight entwickeln sollte. Die Damen erarbeiteten sich 
in der ersten Halbzeit eine Fülle von Chancen, die jedoch leider 
ungenutzt blieben. Zum denkbar ungünstigsten Zeitpunkt (kurz 
vor der Halbzeitpause) erhielt die Alemannia zwei Gegentreffer.

Viele mitgereiste Straßer Fans sahen trotz des Rückstandes eine 
kämpfende Alemannia. Nachdem der TuS o8 auf 3:0 erhöhte, 
erzielte Gina Stumm kurz vor Abpfiff noch den Ehrentreffer für 
die Alemannia.





Nachruf
Am 05. August 2022 verstarb im Alter von nahezu 84 Jahren unser langjähriges und treues 
Vereinsmitglied

ANDREAS BEYS
Über 60 Jahre war er Mitglied des SC Alemannia Straß. 

Die Alemannen-Familie wird ihn vermissen und seiner stets ein ehrendes Andenken 
bewahren. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Der Vorstand 
SC Alemannia Straß 1931 e.V.

Die Verantwortlichen der Alemannia

Als stets interessierter Anhänger 
verfolgte er das Fußballgesche-
hen und das Vereinsleben und 
unterstützte ebenso als Mitglied 
des Förderkreises wohlwollend 
den Weg des Vereins.

Geschäftsführender Vorstand:
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Volker R. Beißel 
1. Vorsitzender

Dollweg 33 
52393 Hürtgenwald 
T. 02429. 3950

familie@beist.de 

Stefan Höreth 
2. Vorsitzender

Im Tivoli 4 
52393 Hürtgenwald 
T. 0173. 6418122

stefan.hoereth@alemannia-strass.de 

Günter Bialojahn 
Kassierer

Im Tivoli 25 
52393 Hürtgenwald 
T. 02429. 901796

guenter.bialojahn@swisslife-select.de



HOF SCHMALENBEND

52393 HÜRTGENWALD-STRASS

T. 01742484440

WWW.WESTWIND-RANCH.DE


